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„Denn sie selbst berichten
von uns, welchen Eingang wir
bei euch gefunden haben und
wie ihr euch bekehrt habt zu
Gott von den Abgöttern, zu
dienen dem lebendigen und
wahren Gott und zu warten
auf seinen Sohn vom Himmel,
den er auferweckt hat von den
Toten, Jesus, der uns von dem
zukünftigen Zorn errettet.“

1. Thessalonicher 1,9-10

„Bekehrt um zu dienen!“ Das ist
für viele nicht gerade der Brüller.
Das reizt die meisten Menschen
in dieser Welt überhaupt nicht.
Sie möchten viel lieber, dass
man ihnen dient. Sie wollen im
Mittelpunkt stehen. Sie wollen
bedient werden. Darum wollen
sie die Knochen voller Kohle
haben, damit sie bestimmten
können, wo es lang geht. Da
ist so ein Angebot schon eine
merkwürdige Angelegenheit:
„Bekehrt, um zu dienen!“

Doch hier geht es nicht um ein
Schmuseangebot für die Al-
lermeisten in dieser Welt, hier
geht es allein um Gott und die
Wahrheit, hier geht es um den
Sinn des Lebens. Hier geht es
um die wirklich wichtigen Din-
ge im Leben, auch wenn das die
meisten Menschen möglicher-
weise gar nicht erkennen.

Paulus spricht ausdrücklich
davon, dass die Voraussetzung

für die Gnade die Bekehrung ist.
Bekehrung heißt sich abwenden
von dem alten Leben. Ein Leben
in Sünde, wie die Bibel das be-
schreibt. Konkreter: ein Leben
in der ausschließlichen Hingabe
an mich selbst, an mein Vergnü-
gen, an die Güter dieser Welt.
Ein Leben getrieben von dunk-
len Mächten und Begierden.
Ich glaubte es wäre die totale
Freiheit, aber es war die Skla-
verei der Sünde und Gier, der
Abhängigkeit von Selbstsucht
und Verirrung. Ein Jagen und
Sich Verzehren, ein Ausbluten
und Verbluten in der Lust dieser
Welt. Der Drogenkonsum von
Crack und Heroin zeigt das sehr
deutlich. Sie suchen den Kick!
Sie suchen die emotionale Sen-
sation. sie suchen das ultimative
Erlebnis. Und sie bekommen es
auch. Es ist wie ein Todeskuss,
wer sich in diesen Süchten
verstrickt, wird mit Haut und
Haaren verschlungen, wie das
Kaninchen von der Schlange.
Es ist so krass, wie diese armen
Menschen in kürzester Zeit ver-
fallen und kaputt gehen an ihrer
Sucht. Bei den anderen dauert
es zwar länger. Jene, die kein
Crack und kein Heroin konsu-
mieren, verfallen nicht in dieser
Geschwindigkeit, körperlich und
geistig. Aber die Tendenz ist die
selbe. Der Motor ist der selbe.
Nach einem Leben ohne Gott
bleibt nur die leere Hülle zurück.
Leere, Verzwei  ung, Angst und

Richtungswechsel
Not. Sinnlosigkeit, Leiden ohne
Ende, Orientierungslosigkeit.
Wer dies erkennt und versteht,
für den gewinnt das Stellen-
angebot Gottes dann doch an
Attraktivität.

Jesus Christus ist anders und er
schenkt uns ein ganz anderes
Leben. Jesus sagte einmal: „Wer
sein Leben gewinnen will, der
wird es verlieren, wer aber sein
Leben verliert um meinetwillen
und um des Evangeliums willen,
der wird es gewinnen.“
Das macht es so befreiend und
wunderbar. Er ist unser Friede!
Er ist unsere Freiheit. Er schenkt
Heil und Vergebung von der
Schuld. Dafür ist er am Kreuz
für uns gestorben. Dafür hat er
für uns gekämpft. Er hat den Tod
besiegt und der Gerechtigkeit
Gottes genüge getan. Der Tod
von Jesus Christus am Kreuz ist
für uns die Grundlage für unsere
Freiheit. Darum kann er uns sei-
ne Gnade anbieten. Den Zugang
zum Ewigen Leben. Und dann
ist es die Dankbarkeit dafür, die
uns sein großartiges: „Bekehrt
um zu dienen!“ annehmen lässt.
Wir wollen ihm dienen, weil wir
erkennen, dass es nichts Bes-
seres, nichts Schöneres, nicht
Wertvolleres  gibt  als  das!  Be-
kehrt, um zu dienen! Wir haben
die Wahl entweder in unserer
Lebensgier auszubrennen oder
in der glühenden Hingabe an
Jesus Christus zu leben!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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